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Quartier  Holligen-Insel

Die gegenüber der Senke der Schlossstrasse leicht erhöhte Anlage geht vermutlich 
ins Hochmittelalter zurück. Das heutige Schloss Holligen wurde als Weiherschloss um 
1470 für Niklaus II von Diessbach erbaut. Im Verlauf des 16. Jahrhunderts wurde 
das Gebäude um den Westtrakt erweitert. Die Anlage war mit einer rechteckförmigen 
Ringmauer mit Ecktürmen umgeben. Die Mauer wurde im späten 17. Jahrhundert 
geschleift und die Weiher zugeschüttet. Möglicherweise wurde damals die heute noch 
existierende Zugangssituation mit Allee und Pförtnerhaus vom Bereich des heutigen 
/RU\SODW]HV�KHU�JHVFKDϑHQ��'LH�EHLGHQ�3DYLOORQEDXWHQ�LP�1RUGHQ�GHV�6FKORVVHV��GHU�
zwischenliegende Teich und die durch die Pavillons eingespannte, bogenförmig nord-
wärts ausschwingende Gartenmauer wurden kurz nach 1800 durch Johann Daniel 
Osterrieth errichtet. Der gesamte Hang wurde spätestens damals, vermutlich aber 
schon im 18. Jahrhundert, teilweise aufgeschüttet. Wohl von Anfang an gehörte der 
im Süden des Schlosses gelegene Landwirtschaftsbetrieb dazu. Das älteste der ak-
tuellen Gebäude, der Pächterstock, geht in seinem Kern vielleicht noch ins 17. Jahr-
hundert zurück. Die Scheune (Holligenstrasse 52A) ist ein Ersatzbau von 1909 für 
die damals abgebrannte alte Ökonomie. Das Remisengebäude (Nr. 52B) ist wohl im 
Verlauf des 19. Jahrhunderts entstanden. Die drei Bauten umstellen einen räumlich 
NODU�GH¿QLHUWHQ�KRIDUWLJHQ�3ODW]�XQG�ELOGHQ�HLQ�JXWHV�(QVHPEOH��:LFKWLJHV�YHUELQ-
dendes Element des Schlosses und seiner Wirtschaftsbauten bildet der übergreifende 
Park mit seinem Baumbestand, insbesondere der eindrücklichen Zugangsallee. Die 
Schlossanlage ist als Gesamtheit mit ihren Wirtschafts- und Nebenbauten sowie ihrer 
Parkanlage und dem gesamten umgebenden Grünraum wertvoll.  
S.M. 1996 / wf 2016
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Baugruppe Schloss Holligen

http://bauinventar.bern.ch/quartiergeschichten/pdfs/holligen-insel.pdf
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